
Die Goethe-Gesellschaft Heidelberg e.V.

lädt in Kooperation mit dem 

Freundeskreis für Archiv und Museum der 
Universität Heidelberg e.V. 

ein zu einem Vortrag von 

Dr. Enno Krüger

Heidelberg

Goethe im Portrait

 am Donnerstag, den 7. Mai 2015

 um 18 Uhr 30

Universitätsarchiv, Akademiestr. 4

Von Goethe gibt  es über hundert  zeitgenössische Porträts in Malerei,
Graphik  und  Skulptur.  Welches  „Bild“  von  Goethe  überliefert  uns  die
Kunst? Wie sah er eigentlich aus? Aber es geht nicht nur um physio-
gnomische Ähnlichkeit. Das Goethe-Porträt seiner Zeit bewegt sich im
Spannungsfeld  zwischen Realität  und Idealisierung.  Der  Vortrag spürt
der Frage nach, welche Einstellung zu Goethe sich in seinen Bildnissen
ausdrückt: das Dichterporträt als Ausdruck kultureller Wertvorstellungen.
Darüber hinaus ist die Verwendung einzelner Porträts im frühen Goethe-
Kult zu diskutieren.

Enno Krüger, Heidelberg, ist promovierter Kunsthistoriker mit einem aus-
geprägten Interesse an deutscher Literatur von Goethe bis Thomas Mann.
Studium der Kunstgeschichte, Germanistik und Klassischen Archäologie
in Göttingen und Heidelberg.  Berufliche Tätigkeiten in  Hochschulbiblio-
thek,  Medienzentrum und Erwachsenenbildung.  Veröffentlichungen u.a.
im Jahrbuch des Heidelberger Geschichtsvereins. Organisator und Mode-
rator  des Kulturformats „Treffpunkt  Café“,  einer  monatlichen Veranstal-
tungsreihe des Kulturkreises Emmertsgrund-Boxberg e.V.

Begleitend  werden  mehrere  Bilder  des  Heidelberger  Künstlers
Wassili  Lepanto im Archiv zu sehen sein,  darunter  „Iphigenie auf
Tauris“ als Reproduktion aus dem Polyptichon „Abendland“.


